
 Dietrichsfelder Boßel-Cup 

Regeln für den Turnierverlauf 
 

 
1. Die Anmeldungen sind verbindlich. Bei Nichtteilnahme wird das Startgeld 

nicht zurückerstattet. Falls dennoch Werfer ausfallen, können Ersatzwerfer (in) 
nominiert werden.  
Unpünktliches Erscheinen führt zur Disqualifikation. 

 
2. Nach Anmeldung über die Homepage, bitte schnellstmöglich die 

Startgebühr auf folgendes Konto überweisen: 
IBAN: DE26 7603 0080 0233 2405 96 
BIC: CSDBDE71XXX 

Frühes Bezahlen wird belohnt. Die Startzeiten werden nach Zahlungseingang 
vergeben.  Wer also früh bezahlt, bekommt eine späte Startzeit. 
Anmeldeschluss ist der 30.07.2017! 

 
3. Bei nicht genügender Anzahl von Teilnehmern, behält sich der Verein vor, den 

Cup abzusagen. 

 
4. Das Wurfgerät ist selbst mitzubringen. Die Wurfgeräte und Ersatzwurfgeräte 

werden vor Startbeginn kontrolliert. 
 
Zugelassen sind: 
 
für Mixed-Klasse:   Ø 11 cm Kunststoffkugel (Frauen & Jugend) 

Ø 12 cm Kunststoffkugel (Männer) 
Ø 10,5 cm Gummikugel (Vierpunkt) 
 

für Männerklasse:   Ø 12 cm Kunststoffkugel (Ø 11cm für Jugend) 
Ø 10,5 cm Gummikugel (Vierpunkt) 
 

Die Auswahl der Wurfgeräte steht jedem Werfer frei und kann während des 
Wettkampfs beliebig gewechselt werden. Jugendwerfer dürfen mit einer Kugel 
entsprechend ihrer Altersklasse werfen! 

 
5. Ein Team besteht aus zwei Werfern, wobei keine gleiche Vereinszugehörigkeit 

notwendig ist. Werfer vom KBV Dietrichsfeld haben keine Starterlaubnis. 
 

6. Es wird zunächst eine Vorrunde gespielt. Aus dem Streckenwerfen heraus – 
mit Schiedsrichter-Begleitung – qualifizieren sich 32 Teams für die K.O.-
Runden. 

 
7. K.O.-Runden: die Begegnungen werden unter Beachtung der Regeln 

weitgehend selbstständig ausgetragen. Die Werfer Reihenfolge ist während 
des Wettkampfes einzuhalten. In den Zielbereichen ist den zuständigen 



Ordnern der Sieger der jeweiligen Begegnung zu melden. Kann bei absolutem 
Gleichstand kein Sieger ermittelt werden, ist ein Ordner zu Rate zu ziehen. 
Kann dieser keine Entscheidung treffen, sind von der Ziellinie (Purchaze) 
ausgehend von beiden Teams zwei Entscheidungswürfe erforderlich. Hierbei 
sind beide Werfer einzusetzen. Der Vorgang wird bis zur Entscheidung 
wiederholt. Einer Anweisung der Ordner ist Folge zu leisten. Unstimmigkeiten 
sollten während des Wettkampfes geregelt werden. Ist dies nicht möglich, 
entscheidet die Turnierleitung. Die dann getroffene Entscheidung ist 
verbindlich. Ansonsten gelten die Regeln des FKV. 

 

8. Der Wettkampf findet auf der Dietrichsfelder Straße statt. (Ziellinie: 

Purchaze). Die Strecke für die Vorrunde kann von der Strecke der K.O. 

Runden abweichen. Auch innerhalb der K.O. Runde kann es zu Strecken 

wechseln kommen. 

 

9. Nach der Vorrunde verbleiben 32 Teams im Rennen. Die Siegerteams ziehen 

in die nächste Runde ein, die Verliererteams scheiden aus. Die Verlierer des 

Halbfinales werfen um den dritten Platz. Ein Austauschen eines Werfers ist 

nicht möglich. 

 

10. Das „Warmwerfen“ auf der Turnierstraße am Wettkampftag wird nicht geduldet 

und kann zur Disqualifikation führen. Hierfür bietet sich die Dietrichsfelder 

Boßelstrecke (Esenser Postweg) an. Dort befinden sich auch 

Parkmöglichkeiten. 

 

11. Neben Preisgeldern, werden auch Pokale an die Sieger vergeben. Die 

Siegerehrung findet an beiden Tagen nach Abschluss des Werfens im 

Zielbereich statt! 

 

12. Verpflegung (Essen & Getränke) werden vom Boßelverein Dietrichsfeld 

angeboten. 

 
13. Die Teilnahme am Turnier erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter haftet 

nicht für Personen- und Sachschäden. Auftretende Beschädigungen oder 

ähnliches sind unverzüglich der Turnierleitung mitzuteilen. 

 

 


